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Protokoll der Sitzung des PGRs am 19.10.2016 um 19:30 Uhr  

im Pfarrheim St. Johann         

       

Top 1: Begrüßung, Besinnung, Regularien 

 Besinnung durch Ula Hecht „Ich mag dich Maria“ 

 Beschlussfähig 

 Protokoll der letzten Sitzung: genehmigt 
 

Top 2: Nutzung von Kirchen und gemeindlichen Räumen durch die polnische Mission  

 Herr Longowski bedankt sich im Namen der Polnischen Mission für die Möglichkeit, dass sie 

die Kirche St. Johann in den letzten Jahrzehnten nutzen durfte. 

 Bis Ende des Jahres nutzt die polnische Mission die Kirche St. Elisabeth noch (Mi+Fr+Sa), über 

eine langfristige Lösung wird noch gesprochen. 

 Zur weiteren Nutzung der Kirche St. Johann wurden bereits Gespräche der Polnischen 

Mission mit dem Kirchenvorstand St. Johann, mit Propst Schomaker und Bischof Bode 

geführt: 

o Aufgrund des Gottesdienstes um 11 Uhr in St. Johann und des anschließend 

geplanten Kirchencafés wäre eine Nutzung der Kirche St. Johann durch die Polnische 

Mission erst ab 14 Uhr möglich, um einen größeren zeitlichen Puffer zwischen den 

Gottesdiensten zu haben. 

Die Polnische Mission hat erklärt, dass die Sonntagsgottesdienste um 13 Uhr 

stattfinden müssten und die Kirche St. Johann deshalb nicht mehr in Frage käme.   

Die Kirche St. Elisabeth eignet sich aus Sicht der Polnischen Mission als 

Ausweichstandort für Sonntagsgottesdienste ebenfalls nicht, da dort nicht in  

ausreichender Zahl Räume für die Katechese vorhanden seien.  

o Eine dauerhafte Lösung wird im Stadtpastoralrat, zusammen mit Propst Schomaker 

und Bischof Bode in einer geschlossenen Sitzung am 29.10.16 (20 Uhr) gesucht.  

Dauerhafte Lösungen bieten vermutlich nur Kirchen, in denen sonntags keine 

Eucharistie gefeiert wird (St. Bonifatius, St. Benedikt).    

o Aufgrund einiger Zwischenfälle (z.B. Störung von Gottesdiensten) wäre es für die 

Zukunft erforderlich, vertragliche Rahmenbedingungen für eine Nutzung einer Kirche 

schriftlich festzulegen (Rechte, Pflichten, Kosten, Verantwortung, …).  

      

Top 3: Rückblick          

     

 2.09 Verabschiedung von Jutta Sievers in St. Elisabeth 

o Jutta hat es gefallen 

o Propst Schomaker bedankt sich vor allem bei Sebastian Tönjes und Ingo Wilberding 

für die Organisation der Verabschiedung 

 

 24.10 Sendungsfeier von Ula Hecht in Osnabrück 

o Ula hat es gefallen 

o viele Menschen aus Bremen waren da 

o tolle Predigt, schöne Messe 

o Bischof selbst war sehr angetan von der Sendungsfeier 
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o Im Gespräch mit dem Propst schaut er aber im Zuge dessen mit großer Besorgnis auf 

die stark rückläufigen Priesterzahlen: 

 2017 wird es keine Priesterweihe geben 

 starke Rückläufe an neuen Priestern 

 Zahl der Priester insgesamt wird stark zurückgehen 

 Verantwortung in der Kirche durch die Gremien muss erhöht werden 

 „Kirche der Beteiligten" auch auf Ebene der Ehrenamtlichen 

 

 

 16-19.09 Ökumenischer Stadtkirchentag 

o Gemeinde St. Johann war in Hastedt, der Innenstadt und in der Neustadt beteiligt 

o Jugend in der Kirche St. Johann 

o Veranstaltung insgesamt sehr gut besucht 

o Parallelgottesdienst in ULF: mit ca. 50 Kindern 

o Staffel der Gastfreundschaft im Vorfeld der Veranstaltung war gelungen 

 

 15.10 Ordensschwesterjubiläum von Schwester Regulinde wurde im Mutterhaus bereits 

gefeiert, am 1.11. gratulieren wir in St. Johann (18 Uhr) anschließend Empfang im 

AtriumKirche). 

 

TOP 4: Wiedereröffnung der Kirche St. Johann am Samstag 29.10., 18 Uhr 

 Da die Kirche sehr voll sein wird, sollen im Chorraum Sitzplätze für Gremien, Messdiener, 

liturgische Dienste bereitgestellt werden, (ca. 70 Leuten haben dort Platz),  

 10-12 Personen aus dem PGR 

 vorne auf der einen Seite 2-3 Bankreihen für Ehrengäste (Sebastian Tönjes passt auf) 

 Fürbitten: Stefan Oelgemöller, Vera Pantenburg, Frank Böhm, Catrin Langer, Sebastian 

Tönjes 

 

TOP 5: Kirchencafé nach den SO-11-Uhr-Gottesdiensten in der Kirche St. Johann 

 Gemeinde hat die Möglichkeit, sich nach jedem SO-11-Uhr-GD zu versammeln 

 Möglichkeit zum Austausch 

 Aufgabenverteilung muss geklärt sein (Wer macht was? Finanzieller Rahmen?) 

 Kl. Gruppe müsste sich darum kümmern  Mail wird über Verteiler verschickt (Simone 

Hagn) 

 Sparschwein? Stühle? Klapptische? 

 Nach einem Jahr als TOP in Sitzung aufnehmen und evaluieren 

 Startdatum: 1. Advent 

                                           

TOP 6: Berichte aus den Projektgruppen 

 Projektgruppe „Renovierung St. Johann“ 

o Noch nicht ganz abgeschlossen: 

 Sitzkissen auf allen Bänken? 

 Weitere Kleinigkeiten 
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 Jury-Sitzung zur Namensfindung für die Waschräume für bedürftige Menschen           

(insgesamt 99 Vorschläge) 

o Gewinner: „Johannis-Oase“ 

o Beim Kaisen-Bürgermahl werden durch Initiative des Caritas-Verbandes Spenden für 

die „Johannis-Oase“ gesammelt 

o Dieter Wekenborg und Cornelius Peters werden das Projekt als Hauptamtliche leiten 

und von Ehrenamtlichen unterstützt werden  

 Projektgruppe „Kirchenentwicklung“: 5.11. Gebetsabend in St. Johann nach der Abendmesse 

bis ca. 22:30 Uhr 

TOP 7: Ausblick 

 23.10. 10 Uhr Hl Messe zum Südsudan-Projekt/Abschluss Ost-Timor-Projekt in St. Elisabeth   

 29.10. 18 Uhr Wiedereröffnung der Kirche St. Johann 

 1.11. 18 Uhr 60-jähriges Ordensjubiläum von Sw. Regerlinde  

 5.11. Gebetsnacht „Hier ist der Ort der Erholung“ 

 9.11. 18 Uhr Gang auf den Hastedter Friedhof (Treffen vor St Elisabeth) 

 12.11. 20 Uhr Visitation durch Bischof Bode, Begegnung mit den Gremien 

 13.11. 15:30 Uhr Evangelische Nachbargemeinde wurde eingeladen, ökumenischer 
Gottesdienst in St-Johann + Kirchencafé und Kuchen (als Dank an die ev. Gemeinde) 

o Stefan Oelgemöller kümmert sich um den Kuchen / fragt Sr. Regulinde 

 27.11.  
o 16 Uhr Adventskonzert der Kinder- und Jugendkantorei 
o 18 Uhr Vorstellung Südsudan-Projekt in St. Johann 

 14.12. 20 Uhr HfK gibt Konzert in St. Johann 

 25.12. 8 Uhr „Hirtenamt"   

 3/4.12. Kinderadventsnacht in St. Elisabeth 

 15.11. 19:30 Uhr Gemeinschaft Sant’Egidio „Sterben auf dem Weg der Hoffnung“ (ökum. GD) 
 

 Möglicher Termin für Klausur in Osnabrück im Priesterseminar: 14./15.01.17 
o Kurze Rückmeldung geben, wer an diesem Termin kann 

 

 nächste PGR-Sitzung am 30.11.16 in St. Elisabeth 
 

TOP 8: Verschiedenes 
 

 keine Anmerkungen 
 

Ende der Sitzung: 21:15 Uhr 

 

Anwesende: 
Frank Böhm, Simone Hagn, Ula Hecht, Simone Krause, Catrin Langer, Birgit Lüeße, Petra Martinovic, 
Dirk Meyer, Stefan Oelgemöller, Emilia-Paderewska-Albers, Christoph Röschner, Martin Schomaker, 
Sebastian Tönjes 

Gäste:  
Schwester Francis, Elisabeth Swidurski, Ewa Puzon, Anita Vogt, Editha Bilkenroth-Janson, Ingrid 
Brockmeyer, Miroslaw Longowski, Pfarrer Zdzislaw Turek, Susanne Hartfiel, Peter Guhl, Iwona ?, 
Adam ?  

Protokollantin: Petra Martinovic 


